
Überschaubar, individuell und
praktisch
Wiegeht'snachderSchulewei-
ter? Bei dieser Frage werden
die Jugendlichen, die eine der
Neuenburger Schulen besu-
chen, nicht allein gelassen. Seit
2010 können sie sich beimNeu-
enburger Berufsinformations-
tag „NEBIT“ Beratung und An-
regungenholen - individuell auf
jeden einzelnen zugeschnitten.
Dass der Besuch des NEBIT
realistische Perspektiven und
für die jungen Leute oftmals
auch ganz konkrete Zeitschie-
nen eröffnet, liegt an der konti-
nuierlichen,engenZusammen-
arbeit zwischen Schulen, dem
städtischen Jugendbüro und
den Neuenburger Betrieben.
Auch in diesem Jahr wartet der
NEBIT mit einem konzentrier-
tenAngebot auf, dassichanden
Bedürfnissen der künftigen
Schulabgänger orientiert, wie
das folgende Interview der
Stadtzeitung (SZ) mit dem
Stadtjugendbeauftragten Wolf-
gang Gerbig zeigt.

SZ:Was ist beimNEBIT anders
als bei den üblichen Jobstart-
Börsen?
Gerbig: Als Erstes legen wir
Wert auf ein überschaubares
Firmenangebot. NebenNeuen-
burger Firmen präsentieren
sich auch Firmen aus der Re-
gion. Das Konzept, „Jugend-
liche informieren Jugendliche“
geht dabei voll auf. Azubis wa-
ren hier auf der Schule. Die Ju-
gendlichen kennen sich zum
Teil persönlich. Jugendliche
Azubis sprechen die Sprache
der Schüler. Wichtige Informa-
tionen werden somit jugendge-
recht vermittelt.

SZ: Der NEBIT dauert gerade
zweieinhalb Stunden. Was für
Vorbereitungen und welches
Konzept sind nötig, um die
Veranstaltung in einer so
komprimierten Zeit erfolg-

DerNeuenburgerBerufsinformationstagNEBIThilft beiEntscheidungen inderBerufswahl

Wegweiser fürAusbildungundJob

reich durchzuziehen?
Gerbig: Der Zeitrahmen hat
sich bewährt und durchgesetzt.
Wir haben in den ersten Veran-
staltungen gemerkt, dass die
Schüler nicht länger als eine
Stunde denNEBIT besuchen. In
den meisten Fällen hat er oder
sie dann die wichtigen Infos er-
halten oder sich bei den für ihn
oder sie interessanten Firmen-
ständen nach Ausbildungs-
möglichkeiten erkundigt. Uns
ist die persönliche Beratung
dabei immerwichtiger, als Bro-
schürenundFlyereinzupacken.
Wichtig ist die Zeit nach 17.00
Uhr. Da sollen auch die berufs-
tätigen Eltern die Möglichkeit
haben, möglichst zusammen
mit ihrer Tochter oder ihrem
Sohn den NEBIT zu besuchen.
Auch den Firmen kommt der
geraffte Zeitrahmen sehr ent-
gegen.

SZ: Wie sieht die Rolle der
Neuenburger Firmen aus,
welche Branchen und Berufs-
bilder sind vertreten?

Gerbig: Im Rahmen unserer
Schulsozialarbeit haben wir im
Bereich der beruflichen Bil-
dung und Orientierung ständig
intensiven Kontakt zu den
Schülern der Klassen 8 bis 10.
Dort bekommen wir die beruf-
lichen Interessen der Schüler
mit. Daher wissen wir auch,
welche Ausbildungsberufe
wichtig sind. Mit den großen
Neuenburger Firmen decken
wir eine Großzahl der Ausbil-
dungsgänge ab. Vertreten sind
verschiedene Ausbildungsgän-
ge imtechnischen,wirtschaftli-
chen, pharmazeutischen, päd-
agogischen, verwaltungsorien-
tierten und mediengestalteri-
schen Bereich. Die
Informationen zu den ge-
wünschten Ausbildungen, die
nicht durch Firmen vertreten
sind, deckt die Agentur für Ar-
beitmit ausführlichen Informa-
tionen durch Ihre Berufsbera-
ter ab. Wir haben dieses Jahr
folgende Firmen dabei: Die
Sparkasse Markgräflerland,
Speditionsfirma Karl Dischin-

ger, die Stadtverwaltung Neu-
enburg am Rhein, Vibracoustic,
Kaltenbach, Pearl, DM, Stroh-
maier, Heinrich-Schmidt-
GmbH, K&U, Polizeipräsidium
Freiburg, Losan, AUMAund das
Autohaus Schmolck. Die Heli-
os-Klinik wird zu einer Sonder-
info-Veranstaltung nach dem
NEBITdirekt in dieSchulekom-
men.AuchdieStadtNeuenburg
am Rhein stellt sich als Arbeit-
geber mit den Bereichen Ver-
waltung und sozialpädagogi-
sche Berufe vor.

SZ: Wer ist sonst noch am NE-
BIT präsent?

BittebeachtenSie,dassmitdieser
Ausgabe ein Flyer zu den Krimi-
tagen im ReblandKurier verteilt
wird.

BEILAGENHINWEIS

Fortsetzung auf Seite 3
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110

Polizeiposten
NeuenburgamRhein,

07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale,Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485

Störungs-Nummer,

08002767767

Erdgas–Badenova
Servicehotline, 08002838485

Störungshotline, 08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,

07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
demSekretariat desBürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 12.10.2016
undam19.10.2016imRathausder
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer,Bankverbindung(IBAN+BIC)
und der Krankenkassenausweis
mitzubringen.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 19.10.2016, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

Montag,10.10.2016
- BiotonneNeuenburg

-PapiertonneNeuenburg

Dienstag,11.10.2016
-BiotonneOrtsteile

-PapiertonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfall istdieAb-

fallwirtschaft des Landratsamtes

Breisgau-Hochschwarzwald.

Bei Nichtabholung wenden Sie

sich bitte direkt an die Firma Re-

mondis: Für Restmüll, Bio- und

Papiertonne: 0761/51 509-95, für

gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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AufGrunddes§4derGemeinde-
ordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in der derzeit gülti-
gen Fassung hat der Gemeinde-
rat der Stadt Neuenburg am
Rhein in seiner Sitzung am
26.09.2016 folgende Änderung
der Hauptsatzung beschlossen

§ 1
Änderung von § 5
Beschließende Ausschüsse
(1) Es wird ein Verwaltungs- und
Finanzausschuss als beschlie-
ßenderAusschussgebildet.Die-
ser Ausschuss besteht aus dem
Bürgermeister als Vorsitzen-
dem und 12 weiteren Mitglie-
dern des Gemeinderates.

(2) Es wird ein Ausschuss für
Umwelt und Technik als be-
schließender Ausschuss gebil-

det. Dieser Ausschuss besteht
aus demBürgermeister als Vor-
sitzendem und 12 weiteren Mit-
gliedern des Gemeinderates.

(3) Es wird ein ständiger Umle-
gungsausschuss gebildet. Die-
ser Ausschuss besteht aus dem
Bürgermeister als Vorsitzen-
dem und 8 weiteren Mitgliedern
des Gemeinderates. Zu den Sit-
zungen des Ausschusses wer-
den ein Vermessungssachvers-
tändiger und ein Bausachver-
ständiger als Mitglied mit bera-
tender Stimme zugezogen.

(4) Für die weiteren stimmbe-
rechtigten Mitglieder der Aus-
schüsse werden Stellvertreter
bestellt, die diese Mitglieder im
Verhinderungsfall vertreten.

§ 2
Inkrafttreten
Die Satzung zur Änderung der
Hauptsatzung tritt auf Grundla-
ge von § 4 Abs. 3 Gemeindeord-

nung am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

Hinweis
EineetwaigeVerletzungvonVer-
fahrens-/Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder von
aufgrund der GemO erlassener
Verfahrensvorschriften beim
Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung
dieserSatzunggeltendgemacht
worden ist; Der Sachverhalt, der
die Verletzung begründen soll,
ist zu bezeichnen.Dies gilt nicht,
wenn die Vorschrift über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, der Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden ist.

Neuenburg amRhein,
28.09.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Umwelt
und Technik findet am Montag,
10. Oktober 2016, 17.00 Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses
statt.

Tagesordnung
1. Baumaßnahmen aktuell
2. Sanierungsmaßnahme

„Ortsmitte III“,
Vorstellung der Maßnahmen
durch Wechsel von LSP in
ASP

3. Bauanträge und Antrag im
Kenntnisgabeverfahren

Gerbig: Außer den 16 Firmen
sind auch noch die Georg-Ker-
schensteiner-Schule und die
Duale Hochschule aus Lörrach
vertreten. Viele Schüler und
Schülerinnen der Realschule
planen erst einmal, auf die wei-
terführende Schule zu gehen.
Die meisten melden sich in
Müllheim beim Technischen
Gymnasium, beim Wirtschafts-
gymnasium oder beim Sozial-
wissenschaftlichen Gymnasi-
um an. Das sind bei den Ab-
schlussklassen oft bis zu 70
Prozent der Schulabgänger.

SZ: Sind die Jugendlichen vor-
bereitet, wenn sie durch die
beiden Aulen des Schulzent-
rums gehen, in denen die Ver-
anstaltung stattfindet?
Gerbig: Die Jugendlichen wer-
den im Rahmen von BORS oder
in den Fächern, in denen beruf-
liche Bildung besprochen wird,
vorbereitet. Dieses Jahr sollen
die Schüler der Klassen 9 und
10 Informationen an den Stän-
den erfragen und sie dann
schriftlich in einem „Erlebnis-
bericht“ zusammenfassen.
DieseBerichtekönnenauchbe-
notet werden. Die Schüler in-

formieren sich auch im Vorfeld
der Veranstaltung über die ver-
tretenen Firmen und Ausbil-
dungen.

SZ: Der NEBIT ist nicht die ein-
zige Plattform, die sich mit
dem Übergang von der Schule
in den Beruf beschäftigt. An
der Neuenburger Werkreal-
schulegibteszumBeispieldas
Schulfach „Berufliche Bil-
dung“. Was lerntman da?
Gerbig: Im Grunde passt dieses
neue Unterrichtsfach sehr gut
in unser Konzept rein und wird
dort offiziell auch unterrichtet.
Es findet genau das statt, was
wir den Schülern und Schüle-
rinnen nahebringen wollen:
Sich frühgenug intensivmitden
sehr unterschiedlichen Ausbil-
dungsmöglichkeiten auseinan-
derzusetzen und im Hinblick
aufpersönlicheStärkensich für
einen Beruf zu entscheiden.

SZ: Können auch Schülerinnen
und Schüler des Kreisgymna-
siumskommen?Undhabendie
theoretisch etwas von einem
Besuch?
Gerbig: Darauf wollen wir in
diesem Jahr sehr viel Wert le-

gen. Wir haben insgesamt sie-
ben Firmen aus Neuenburg am
Rheindabei, die inderKoopera-
tionmit der DualenHochschule
einen dualen Hochschulgang
anbieten. Das ist für Gymnasi-
asten ein sehr interessantes
Angebot.Daherwerdenwir die-
se ausführlich über den NEBIT
informieren und einladen. Das
betrifft dann die Klassen 10 und
die Kursstufen.

SZ: Wie viele Jugendliche be-
suchen durchschnittlich den
NEBIT?
Gerbig: Wir haben etwa 300
Schüler und Schülerinnen vom
Neuenburger Schulzentrum
und hoffen auf möglichst viele
Schüler und Schülerinnen vom
KreisgymnasiumunddenMüll-
heimer Gymnasien der Georg-
Kerschensteiner-Schule.

SZ:Wie sehendieErfahrungen
der vergangenen Jahre aus?
Haben viele über den NEBIT
den Weg ins Berufsleben ge-
funden?
Gerbig: Das lässt sich pauschal
nicht sagen. Wir wissen jedoch,
dass immer wieder Schüler
Ausbildungs- oder auchPrakti-

kumsplätze durch den direkten
Kontakt zu einer Firma finden,
was ja auch unser Wunsch ist.
Im Moment suchen viele Fir-
men Auszubildende. Daher ist
die Möglichkeit, einen Ausbil-
dungsplatzzubekommen, rela-
tiv hoch. Neben der direkten
Vermittlung ist uns eben auch
wichtig, dasswir durch die Azu-
bi-Gespräche an den Firmen-
ständen möglichst viele Schü-
ler und Schülerinnen motivie-
ren können, sich überhaupt mit
dem Thema Ausbildung kon-
kret auseinanderzusetzen.

D.Ph

Kurz-Info
Der Neuenburger Berufsinfor-
mationstag NEBIT findet am
Freitag, 07.10.2016, 16.00 bis
18.30 Uhr in den beiden Aulen
des Schulzentrums statt.
Am NEBIT vertretene Firmen
und Institutionen: Sparkasse
Markgräflerland, Speditionsfir-
ma Karl Dischinger, Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein,
Vibracoustik, Kaltenbach,
Pearl, DM, Strohmaier, Hein-
rich-Schmidt-GmbH, K&U, Po-
lizeipräsidium Freiburg, Losan,
AUMA, Autohaus Schmolck.

NEUENBURG AKTUELL

Satzungüber
dieÄnderungder
Hauptsatzung

Ausschuss für
Umwelt undTechnik

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Termine inNeuenburgamRhein
Samstag, 08.10.2016, 8.00Uhr
Flohmarkt, Frauenverein
Steinenstadt,Baselstabhalle

Samstag, 08.10.2016, 11.00Uhr
Erntedank-Aktionstag
Grißheimaktiv e.V.
Grißheim,Dorfplatz

Samstag, 08.10.2016, 21.00Uhr
baden fmOktoberfest
SportfreundeGrißheim
Grißheim,Rheinhalle

Sonntag, 09.10.2016, 11.15Uhr
Stadtführungmit
Museumsbesuch
MuseumfürStadtgeschichte,
Franziskanerplatz,Eintritt frei

Termineaußerhalb
Freitag, 07.10.2016, 19.00Uhr
„Abenteuer an der Supermarkt-
Kasse“mitChristianeHack
MuettersprochGruppeRebland
Müllheim,Museumskeller
Für Bewirtung (Zwiebelwaie und
neuerWein) ist gesorgt
Gästesindherzlichwillkommen

Sonntag, 09.10.2016, 8.10Uhr
Wanderung indieRavenna-
Schlucht,Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweiler
Müllheim,
TreffpunktBahnhof8.10Uhr
Anmeldungund Infobis
06.10.2016beiDr.Gudrun
Pohlheim07631/9389838
Gästesindherzlichwillkommen
Infosunterwww.swv-muellheim-
badenweiler.de

Sonntag09.10.2016,
14.00 -16.30Uhr
KinderkleidermarktEvangeli-
scherKindergarten„Vogelnest“
Auggen,Sonnberghalle

Montag, 10.10.2016, 14.30Uhr
AusflugzurSchwarzwaldklinik
nachBadKrozingen
Schlaganfall-Selbsthilfe-Gruppe
Müllheim,HeliosKlinik
(Fahrgemeinschaften)
Ansprechpartner:UteSeger
07635/825170

Dienstag, 11.10.2016,
14.00–17.00Uhr
SprechtagderSozialrechts-
referentinFrauBiehler
SozialverbandVdKMüllheim,
Rathaus,Bismarckstr.3
Terminvereinbarung
Tel. 0761/50449-0
(VdKGeschäftsstelleFreiburg)

Neuenburg
75Jahre:
FriedhelmSeywald,
Zahringerstraße1

WernerHahn,
ImGrün6

MonikaBrutschin,
FreiburgerStraße1

Grißheim
75Jahre:
IngeborgElviraBischoff,
BuggingerStraße39

Ortsteile Steinenstadt und
Grißheim
Die Reinigung erfolgt in der 41.
Kalenderwoche von Montag,
10.10.2016, bis Dienstag,
11.10.2016.

Die Stadtverwaltung bittet die
Anwohner, ihre Fahrzeuge an
diesen Tagen nicht am Straßen-
rand zu parken.

An jedem ersten Donnerstag
eines Monats führt das Kern-
kraftwerk in Fessenheim gegen
12.00 Uhr mittags Sirenentests
durch.
Die Sirene ist in einem Umkreis
von 2 Kilometern um das Werk
wahrnehmbar.
Sie würde im Falle eines Unfal-
lesaufAnordnungdesPräfekten
ausgelöstwerden,umdieBevöl-
kerung zu warnen.

zumKernkraftwerkFessenheim
Die Broschüre „Notfallschutz –

Ein Ratgeber für die Bevölke-

rung“ mit Informationen über

Schutzmaßnahmen im Falle

eines Unfalls im grenznahen

Kernkraftwerk Fessenheim, liegt

im Bürgerbüro der Stadt Neuen-

burgamRheinaus.

Auch ist der Notfallschutzratge-

beraufderHomepagedesRegie-

rungspräsidiums Freiburg,

www.rp-freiburg.de, eingestellt.

zum Schmunzeln und Mitma-
chen.
Krimitage im südlichsten Süd-
baden?Warumnicht?Aberdies-
mal anders als bei den schon
etablierten Krimitagen in
Deutschland und der Schweiz.
Von Donnerstag, 03.11.2016 bis
Sonntag, 06.11.2016 präsentiert
Neuenburg am Rhein verschie-
dene Veranstaltungen für Kin-
der und Erwachsene, die sich
mit dem sehr gefragten Genre
des Krimis auseinander setzen.
Nicht nur das Medium Buch,
sondern auch Film und Theater
kommen zum Zug.

„Bitter böse“ ist das Motto der
nicht ganz ernsten Krimitage,
bei denen auch das passende
Essen und Trinken nicht zu kurz
kommen soll. Hierzu gehören
eine Lesung von kleinen Krimi-
geschichten fürErwachsenebe-
gleitet durch die Akustikgitarre
mit der badischen Autorin Eva
Klingler und einen Krimi-Lunch
mit Autor Wolfgang Burger aus
dem Südschwarzwald, der aus
seinemneuenKrimi „Schlaf,En-
gelchen schlaf“ lesen wird. Bei
der ersten Veranstaltung imBil-
dungshaus werden bitter böse
Häppchenund„Bitter“Getränke
serviert. Der Krimi-Lunch im
GasthofKronebietetmit „Engel-
chens bitter böser Speisekarte“
eine ansprechende literarisch-
kulinarische Ergänzung.
Besonders spannend wird die
Live-Ermittlung der Dreiland-
detektei CFD in der Neuenbur-
ger Gastronomie und dem Ein-
zelhandel mit zwei neuen Er-
mittlerpersönlichkeiten aus
demDreiländereck. DenHinter-
grund für die Ermittlungen bil-
det eine speziell für diesen An-

lass geschriebene Kriminalge-
schichte von Harald Rudolf, die
ganz ohne ein Kapitalverbre-
chen auskommt. Das Ermittler-
Team kann man insbesondere
am späten Nachmittag und
Abend an folgenden Orten an-
treffen:
Gasthaus Weißes Kreuz, Gast-
haus Krone, Salmen, Banken,
Einzelhandel und am Samstag-
vormittag sogar auf dem Wo-
chenmarkt. Wen es interessiert,
der kann die Auflösung der bit-
terbösen Beziehungskiste am
Samstag, 5.11. um 17.00 Uhr, im
Bildungshaus verfolgen. Der
AutorderGeschichtewirdselbst
anwesend sein.
Mit dem „Mörderkarussell“
steht eine Krimi-Komödie auf
dem Programm, über die man
herzhaft lachen kann. Das Kino
im Stadthaus zeigt einen erst-
klassigen „Mr. Holmes. Der
Mann hinter dem Mythos“, in
dem der gealterte Sherlock
Holmessein aufregendesLeben
Revue passieren lässt.
Für die Kinder sind zwei Veran-
staltungen in der Stadtbiblio-
thek und ein Kinofilm vorgese-
hen.MusikalischkommtdieKri-
mi-Lesung „Dingi der Hafende-
tektiv“ fürKinder von 4-8 Jahren
daher. Bei „Schröder & Schrö-
der“handeltessichumeinen in-
teraktiven Kinderkrimi für 7-12-
Jährige.Die„Drei???“erkunden
im gleichnamigen Film ein ver-
fluchtes Schloss.
DieNeuenburger Krimitage sol-
len in einem zweijährigen
Rhythmus stattfinden. In 2018
soll erstmals auch ein Neuen-
burger Krimipreis ausgeschrie-
benwerden.Nähere Informatio-
nen zum Neuenburger Krimi-
preis 2018 sind schon heute un-
ter www.neuenburg.de
erhältlich.
Zu den Krimitagen gibt es einen
Flyer mit dem gesamten Veran-
staltungsprogramm, der dieser
Ausgabe beigelegt ist. Die Kom-
bikarte zumPreis von 50,00€ ist
ab sofort in der Stadtbibliothek,
bei der REGIO-VHS und im Bür-
gerbüroderStadtverwaltunger-
hältlich. Die Anzahl der Kombi-
karten ist beschränkt. Bei allen
Veranstaltungen für Kinder ist
der Eintritt frei. Weitere Infor-
mationen zu den Veranstaltun-
gen sind ebenfalls unter
www.neuenburg.de vorhanden.

TERMINE GLÜCKWÜNSCHE

Straßenreinigung

Kernkraftwerk
Fessenheim-
Sirenentests

NOTFALLSCHUTZRATGEBER

1.Neuenburger
Krimitage
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Bürgerinnen und Bürger, wel-
cheLaubvonStraßenbäumenzu
beseitigen haben, können im
Bürgerbüro der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein kos-
tenlose Laubsäcke abholen.
BittestellenSiediegefülltenSä-
cke zugebunden an die Straßen-
bäume. In der Regel werden die
Säcke von Mitarbeitern des
städtischen Betriebshofes un-
aufgefordert mitgenommen.
Sollten Säcke länger als eine
Woche stehen, bitte dies direkt
an den Betriebshof unter Tel.
07631/791220melden.

Am Sonntag, 09.10.2016, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
11.15 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte

Einmalige vorgezogene Ab-
rechnung im Jahr 2016
Die Stadt Neuenburg am Rhein
wird Ihr Rechnungswesen zum
01.01.2017 auf das „Neue Kom-
munale Haushaltsrecht“ um-
stellen. Da es sich hierbei um
eine gänzlich neue Rechnungs-
legung handelt, sind imHinblick
auf die Abrechnung derWasser-
und Abwassergebühren für das
Jahr 2016 einmalig Besonder-
heiten zu beachten.
So wird es erforderlich sein, die
Abrechnung umca. zweiMonate
vorzuziehen. Die Eigenablesung

der Zählerstände wird im Zeit-
raum vom 04.10.2016 bis zum
28.10.2016 mit den bekannten
Zählerablesekarten erfolgen.
Die Zählerstände werden im Zu-
ge der Abrechnung maschinell
auf den 31.12.2016 hochgerech-
net.
Der Abrechnungsbescheid
selbst wird am 23.11.2016 er-
stellt, so dassderAbrechnungs-
betrag am 12.12.2016 für das
Jahr 2016 fällig sein wird.
Die Abrechnung für das Jahr
2017 wird dann wieder wie ge-
wohnt im Januar/Februar 2018
stattfinden.
FürRückfragensteht IhnenFrau
Kalchschmidt (Telefon: 07631
791-160) gerne zur Verfügung.

„Quartierskonzept Schulzent-
rum“ eröffnet konkrete Per-
spektiven
„Wärme, Strom, Verkehr, Sons-
tiges“ sind die Handlungsfelder,
auf denen die Stadt Neuenburg
am Rhein zusammen mit dem
Energieversorger Badenova für
ein „Integriertes Klimaschutz-
konzept“ aktiv werden will.
2013/2014 wurde das Paket ge-
schnürt, in dem 19 Maßnahmen
für eine baldigeUmsetzung auf-
gelistet sind. Eine davon ist die
Weiterentwicklung des Nah-
wärmeverbundes „Schulzent-
rum“. Da die 1997 gebaute Anla-
ge der bestehenden Hacks-
chnitzelheizung demnächst al-
tershalber ausgetauscht
werden muss, bietet sich jetzt
die Möglichkeit, mit ihrer Er-
neuerung gleichzeitig das Fern-
wärmenetz zu modernisieren
und zu erweitern. Hierzu er-
stellte die Badenova zusammen
mit dem Vörstetter Ingenieur-
büro Hölken-Berghoff ein Quar-
tierskonzept rund um das
Schulzentrum, wo bereits das
SchularealunddasFridolinhaus
an den Nahwärmeverbund an-
geschlossen sind.

Zwei Jahre Vorlauf für das
Quartierskonzept
Es brauchte fast zwei Jahre, bis
die Erhebungen und Berech-
nungen,die füreineverlässliche
Planung gebraucht werden, ab-
geschlossenwaren. Jetzt stellte
Manuel Baur, Leiter der Stabs-
stelle Energiedienstleistungen
bei der Badenova das Konzept
und die nächsten Schritte dem
Gemeinderat vor. Ganz wichtig

sei es gewesen, die Stimmung
der Anwohner im Einzugsbe-
reich des erweiterten Nahwär-
meverbundes zu erkunden, be-
richtete Baur. Eine große Um-
frage, mehrere Einzelinter-
views, zwei Workshops und zwei
öffentlicheVorstellungen imGe-
meinderat gehörten hier zur
Agenda. Darüber hinaus wurde
für das Konzept der Ist-Zustand
der bestehenden Gebäude de-
tailliert erfasst nach Gebäude-
arten, Energieverbrauch und
verwendeten Energieträgern.
Außerdem wurde das techni-
sche Potenzial für die Installati-
on vonPhotovoltaik (PV) und So-
larthermie ermittelt: Allein mit
PV auf den Dächern könnten in
diesem Quartier jährlich circa
1400 Megawatt produziert wer-
den. Dazu kommen weitere Po-
tenzialedurchSolarthermieund
oberflächennaher Geothermie.

DieerarbeiteteKonzeptionschlägteinVorgehen indreiPhasenvor

Durch Gebäudesanierungen
könnten im Vergleich zum Ist-
Zustand 30 Prozent an Energie
eingespart werden.

Ein Aktionsplan in drei Phasen
Die Voruntersuchungen hätten
ergeben, dass der Ausbau der
Fernwärmeversorgung im
Quartier energetisch und ökolo-
gisch sinnvoll ist, berichtete
Baur. Absprachen mit den gro-
ßen künftigen Wärmeabneh-
mern hätten auch schon statt-
gefunden. Phase 1 betrifft den
BereichumdasHochhaus in der
Bertholdstraße. Phase 2 den
Bereich südlich des Schulzent-
rums mit dem "Unser-Areal"
und dem "Cusenier-Areal", wo
derzeit die Vorbereitungen für
eine jeweils vollständige Neu-
nutzung laufen. Im dritten
Schritt soll der Bereich um das
Seniorenzentrum St. Georg hin-

zukommen. Eine weitere künfti-
geOption ist auchdieAnbindung
des Stadthauses. Die Verfasser
des Konzepts sehen für die Um-
setzung einen Zeitrahmen von
15 Jahren vor. Dennoch haben
die Anwohner, die vom ausge-
bautenFernwärmenetzprofitie-
renkönnten,nichtunendlichviel
Zeit für eine Entscheidung. Die
Ausschreibung - europaweit
wegen der Größe des Auftrags -
soll in den nächsten Monaten
veröffentlicht werden, mit der
Vergabe wird spätestens zu Be-
ginn des zweiten Quartals 2017
gerechnet.

Holz aus dem eigenen Stadt-
wald
Befürchtungen wegen steigen-
der Preise für Holzenergie
(Hackschnitzel oder Pellets)
kann die Stadtverwaltung nicht
teilen: Der Neuenburger Rhein-
wald, dem hauptsächlich
Schwachholz entnommen wird,
gibt jährlich derzeit rund 2.600
Schütt-Kubikmeter Holz für
Heizzwecke her, informierte
Bürgermeister Joachim Schus-
ter. Der jährliche Zuwachs an
Holzmasse betrage 3500
Schütt-Kubikmeter. Insofern
liegt die Nutzung der Holzwär-
me,dievonallenEnergieträgern
die mit der günstigsten CO2-Bi-
lanz ist, nahe. Bürgermeister
Schusterwies indiesemZusam-
menhangdaraufhin,dassesder
Stadt bei Energiefragen immer
um ein strategisches Vorgehen
in einem großen Kontext gehe,
was auch der Gemeinderat ein-
vernehmlich unterstütze, wie
dessen bisherige Entscheidun-
gen gezeigt hätten. Die städti-
schenGebäude seien zumaller-
größten Teil energetisch sa-
niert, eins der schönsten und

Abgabe von
Laubsäcken

Stadt- und
Museumsführung

Wasser-undAbwas-
serabrechnung2016

Fernwärmeverbund
sollwachsen
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Fürden regionalenEnergie- und
Umweltdienstleister badenova
führt dessen Netztochter
bnNETZE am 19. und 20.10.2016
an ihrem 20kV-Freileitungsnetz
Kontrollflüge mit dem Hub-
schrauber durch. Betroffen sind
Leitungsnetze in Auggen, Witt-
nau, Ebringen, Wolfenweiler,
Pfaffenweiler, Bad Krozingen,
Heitersheim, Buggingen und
Neuenburg amRhein.
Es handelt sich bei diesen Lei-
tungen um Netze, welche von
der badenova in den vergange-
nen Jahren infolge der Neuaus-
schreibung der Konzessionen
von Vorbetreibern übernommen
wurden und seither in die Ver-
antwortungder badenova-Netz-
tochter bnNETZEübergegangen
sind. Währen der Kontrollflüge

in niedrigen Höhen kann es im
Bereich der Leitungstrassen zu
Lärmbeeinträchtigungen kom-
men. Darauf müssen insbeson-
dere Landwirte bei Viehweiden
und die Besitzer von Pferdekop-
peln achten, da der Hubschrau-
berlärm die Tiere erschrecken
und in Unruhe versetzen kann.
Diese Kontrollflüge finden in re-
gelmäßigenAbständenstatt,um
Masten, Maststationen, Leitun-
gen, Isolatoren und Einrichtun-
gen auf ihren Zustand zu über-
prüfen und gegebenenfalls
Schäden frühzeitig zu entde-
cken.
Dadurch wird eine schnelle In-
spektion und Beurteilung des
Ist-Zustandes der gesamten
Mittelspannungsfreileitung er-
möglicht. So wird beispielswei-
se darauf geachtet, wie sich der
Bewuchs im Sicherheitsstreifen
entwickelt, ob sich Gebäude im
Bereich der Leitungstrassen

verändert haben, ob neue Ge-
bäude dazu gekommen sind, ob
Baumaßnahmen im Bereich der
Trassen stattfinden oder ob
Blitzschutzeinrichtungen be-
schädigt sind.
Nachfolgend die geplanten Flug-
routen:
19.10.2016: Wittnau, Ebringen,
Wolfenweiler,Pfaffenweiler,Bad

Krozingen (Hausen, Biengen,
Schlatt, Tunsel), Heitersheim
(Gallenweiler), Buggingen (See-
felden), Neuenburg am Rhein
(Grißheim, Zienken).
20.10.2016: Neuenburg am
Rhein (Steinenstadt), Auggen.
Kontakt badenova:
Ralf Beathalter (Netzmeister),
Tel. 0761 279-2242

jüngsten Beispiele hierfür sei
das Bildungshaus. Als Kommu-
ne mit dem Zertifikat des Euro-
pean Energy Award habe Neu-

enburg am Rhein ein prägnan-
tes Profil in Sachen Klima-
schutz, dasauchbei derAkquise
von Fördergeldern hilfreich sei.

Ein erfolgreicher Ausbau des
Fernwärmenetzes im Quar-
tierskonzept Schulzentrum
könne auch als Muster dienen

für die „Ortsmitte III“, wo be-
kanntlich inderSchlüsselstraße
ein großes Bauprojekt ansteht.

D. Ph

Die Deutsche Rentenversiche-
rung und Träger der gesetzli-
chen Rentenversicherung in
Frankreich sowie der Schweiz
bieten auch dieses Jahr wieder
grenzüberschreitende Informa-

tionen zur Rente an. Angespro-
chen sind alle, die Beiträge zur
gesetzlichen deutschen und
französischen oder schweizeri-
schen Rentenversicherung ein-
bezahlt haben. Auf den Interna-
tionalen Beratungstagen ertei-
len Experten der drei Länder
kostenlos Auskünfte zum jewei-
ligen nationalen Recht und zu
den zwischenstaatlichen Aus-

wirkungen. Beratungstag am
13.10.2016, 9.00 bis 12 .00 Uhr
und von 13.30 bis 17.30 Uhr in
Freiburg, Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg
Regionalzentrum Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3.

Um Wartezeiten zu vermeiden,
wirdumumtelefonischeAnmel-
dung gebeten unter:

Telefon: 0761 20707-0
Fax: 0761 20707-110 oder
E-Mail: regio.fr@drv-bw.de
Bringen Sie zum Beratungstag
bitte IhreVersicherungsunterla-
gen und Ihren Personalausweis
mit.
Weitere Beratungstage in Frei-
burg sind im Jahr 2017 vorgese-
hen. Diese werden gesondert
angekündigt.

Kurs in Musiktheorie, Rhyth-
mik und Gehörbildung
Die Musikschule Markgräfler-
land bietet diesen Kurs für alle
Interessenten an. Er findet statt
entweder in der Grundschule
der Johanniterschule Heiters-
heim, Johanniterstr. 51 im Erd-
geschoss statt oder in der He-
belschule Schliengen, Schwarz-
waldstr. 9. Die Gebühr für dieses
Kursangebotbeträgt fürSchüler
der Musikschule Markgräfler-
land20,-€, für anderePersonen
40,- €. Die Gebühr wird in der
Woche nach dem 1. Termin des
Lehrgangs auf das Konto der
Musikschule von den Teilneh-
mern überwiesen (Kontoverbin-
dung s.u.). In dem Kurs werden
Kenntnisse zu Musiktheorie,

Rhythmik und Gehörbildung
vermittelt, angelehnt an dasUn-
terrichtswerk des Bundes deut-
scher Blasmusikverbände
(BDB) zur Vorbereitung der Prü-
fungen des Leistungsabzeichen
Bronze. Eine Prüfung kann bei
dem Markgräfler Musikverband
(MMV) oder BDB abgelegt wer-
den, nicht aber bei der Musik-
schule Markgräflerland.
Unsere Kurse ersetzen nicht die
Kursangebote des MMV und des
BDB,sondernergänzensie.Auf-
grundderAnmeldungenwerden
derOrtunddieTerminezu90Mi-
nuten festgelegt und den Teil-
nehmern rechtzeitig vor Beginn
übermittelt.
Der Kurs richtet sich an alleMu-
siker, nicht nur an Bläser und
Schlagzeuger. Auch Streicher,
Pianisten, Sänger und Gitarris-
ten sind herzlich willkommen!
Dozentin des Kurses: Musikleh-

rerin und Hornistin Karina
Schlupf Verwendet wird das für
die Prüfungsordnung des Mu-
sikverbands bestimmte Werk
vonMichaelStecher: „Musikleh-
re, Rhythmik, Gehörbildung“
ISBN 9789043135504. Es ist
käuflich zu erwerben im ersten
Termin. Vereinsmusiker bekom-
men das Unterrichtsmaterial
häufig über ihrenMusikverein.

Anmeldung:
Musikschule Markgräflerland,
Schwarzwaldstr. 9
79418 Schliengen
Tel. 07635-8246881
Fax 07635-8246882
Mail: musikschule@musik-
markgraeflerland.de
unter Angabe von Namen,
Adresse, Telefonnummer, mög-
lichst auchMailadresse.
Wichtig: Vereinsmusikerwerden
gebeten, die Anmeldung zur

Prüfung über den Verein vorzu-
nehmen, andere melden sich
selbst direkt über die Website
desMarkgräfler oderAlemanni-
schen Musikverbands an (je
nach Zugehörigkeit). Die Musik-
schule Markgräflerland über-
nimmt keine Prüfungsanmel-
dungen für Sie.
Kontoverbindung für alle Teil-
nehmer, die nicht an der Musik-
schule Markgräflerland unter-
richtet werden:
IBAN
DE66 6835 1865 0008 0282 76
BIC SOLADES1MGL
(Sparkasse Markgräflerland).

Überweisung von 20,- € unter
Angabe des Vor- und Nachna-
mens des Kursteilnehmers und
der Telefonnummer im Verwen-
dungszweck für die Musikschü-
ler, andere Personen überwei-
sen 40,- €.

Kontrolle per
Hubschrauber

Deutsch-
schweizerische
Rentenberatung

Musikschule
Markgräflerland
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Ganz im Zeichen der Einheit von
Natur und Gesundheit stand die
14. Auflage der deutsch-franzö-
sischen Veranstaltung Natur-e
am 25.September im und umden
Sallepolyvalente inChalampé.Es
bedarfnicht immerdesEinsatzes
von Pillen, um Stress, Angstzu-
stände, Verspannungen und was
die moderne Welt sonst noch be-
reithält, zubewältigen.Esgenügt
oft schon zu schauen,wasMutter
Naturzubietenhatundzu lernen,
achtsam mit sich und seiner Ge-
sundheit umzugehen. Anregun-
gen hierzu boten in vielfältiger
Weise die Angebote von Natur-e.
Dabei erhielten die Besucher die
Möglichkeit, sich ausführlich

über verschiedene Techniken von
Entspannungsübungen zu infor-
mieren.WiemanüberBewegung
Körper und Geist in Einklang
bringen kann demonstrierten
u.a. Vorführungen über Qi Gong

und Tai Chi. Nordic Walking run-
dete dasAngebot ab. Sich gesund
zu ernähren ist überaus
schmackhaft. Tippshierzugabes
ebenso wie die Möglichkeit, sich
auf dem Bauernmarkt die nöti-

gen Zutaten zu kaufen. Mit Pony-
reiten, Musik und einem Kanin-
chenstreichelzoo wurde auch an
die kleinen Besucher gedacht.
Und die Kaninchen eroberten die
Herzen der Kinder im Sturm. (al)

Pressemitteilung von baden-
ova:
DieWahlderEnergieversorgung
ist für Bauherren nicht nur die
Entscheidung für eine Energie-
lösung der Heizungstechnik im
Heizraum.Es istauchdieFestle-
gungfürdiezukünftigeBeschaf-
fung bzw. Lieferung des Ener-
gieträgers.
Es ist eine weitreichende Ent-
scheidung über den Einsatz von
Zukunftstechnologien, Kosten,
Energieträger-Bestelllogistik,
Komfort und Versorgungssi-
cherheit. Deshalb profitieren
Bauherren am Erdgas-Versor-
gungsnetz mehrfach: Mit der
Technologie-Vielfalt aller gro-
ßen Hersteller erfüllen Bauher-
ren leicht die aktuellen Wärme-
gesetze und Vorschriften der
Energie-Einsparverordnung

(EnEV) sowie der Kreditanstalt
für Wiederaufbau (KfW). Attrak-
tive Fördergelder mit niedrigen
Erdgasnetzanschlusskosten er-
leichtern Bauherren jetzt die
Heizungsentscheidung für eine
Erdgaslösung im Heizungskel-
ler. Übrigens: Wer noch nicht an
das Erdgasnetz angeschlossen
werden kann, überbrückt mit
dem Energieträger Flüssiggas
und nutzt die technologieoffe-
nen Erdgas-Techniklösungen.
Besonders in Erdgas-versorg-
ten Neubaugebieten sind Bau-
herrenmit kosten- und energie-
effizienten Erdgas-Technologi-
en im Vorteil und können Erd-
gas-Brennwerttechnik,
Gasadsorptionswärmepumpen
oder Erdgas-Brennstoffzellen
einsetzen. Gute Nachrichten für
dieNeubau-Bauherren:DieKfW
hat die Anforderungen an ein
KfW-Effizienzhaus neu defi-
niert: Für die Erdgas-Brenn-
werttechnik ist kein rechneri-

scher Nachweis für ein KfW-Ef-
fizienzhaus 55 mehr notwendig.
Der energetische Standard wird
durch bauliche und anlagen-
technischeMaßnahmenzurVer-
besserung der Energieeffizienz
sowie die Einbindung erneuer-
barer Energie erreicht.
Für die Umwelt und Energie-
wende gewinnt das Zukunfts-
netz Erdgas an Bedeutung und
ist schon heute fit für die Zu-
kunft: Es nimmt sowohl impor-
tiertes Erdgas, wie auch immer
mehr synthetisches Gas aus der
Umwandlungüberschüssigpro-
duzierter Sonnen- und Wind-
energie sowie erzeugtes Biogas
auf und wird dadurch zumEner-
giespeicher der Zukunft. Das
Erdgasnetz der bnNETZE GmbH
nimmt aus regionalen Biogas-
Anlagen erzeugtes Biogas auf.
2015 wurde so zu Erdgas aufbe-
reitetes und veredeltes Biogas
mit über 76.677 Megawattstun-
den im bnNETZE-Erdgasnetz

aufgenommen. UmModernisie-
rer und Immobilienbesitzer ver-
ständlichundsachgerecht zu in-
formierenhatBadenovabzw.die
Badenova-Tochter bnNETZE
GmbH eine Informationsbro-
schüre erstellt.
Für Bauherren wichtig: Die Er-
füllungsoptionen derWärmege-
setze und EnEV für Altbau und
Neubau mit Erdgas-Technologi-
en sind übersichtlich darge-
stellt. Die Informationsbroschü-
re steht unter bnnetze.de/erd-
gasnetzanschluss zur Ver-
fügung.
Informationen zu Energielösun-
gen und Förderungen sowie Zu-
schüssen stehen unterwww.ba-
denova.de.

Weitere wertvolle Links:
www.moderne-heizung.de
(Heizungsmodernisierung)
www.die-hauswende.de
(Technik und Systeme)
www.bine.info

Schüler aus Lateinamerika su-
chen dringend Gastfamilien!
LernenSieeinmaldieneuenLän-
der in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines
Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Argen-
tinien,BrasilienundMexikosucht
die DJO - Deutsche Jugend in Eu-
ropa Familien, die offen sind,
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei
sich aufzunehmen, um mit und
durch den Gast den eigenen All-

tag neu zu erleben. Die Familien-
aufenthaltsdauer für die Schüler
aus Argentinien/Buenos Aires ist
vom 15.01.2017 bis 08.02.2017,
Brasilien/Sao Paulo vom
14.01.2017 bis 03.03.2017
und Mexiko/Guadalajara vom
17.01.2017 bis 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Un-
terricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen
Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler
sind zwischen 14 und 17 Jahre alt
und sprechen Deutsch als
Fremdsprache. Ein viertägiges
Seminar vor dem Familienauf-
enthalt soll die Gastschüler auf

das Familienleben bei Ihnen vor-
bereiten und die Basis für eine
aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Ge-
genbesuch ist möglich.
Bei InteressewendenSiesichbit-
te an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen
gerne Herr Liebscher unter
Telefon 0711-625138, Handy
0172-6326322, Frau Sellmann
und Frau Obrant unter Telefon
0711-6586533,Fax:0711-625168,
E-Mail: gsp@djobw.de
gastschuelerprogramm.de.

Das Informationstreffen für alle
interessierten Künstler findet
statt am:
Mittwoch, den 12.10.2016
um 18.00 Uhr
im Bildungshaus Bonifacius
Amerbach, Am Stadtgraben 1.
DasAnmeldeformular istbeider
REGIO VHS imBildungshaus er-
hältlich.

Natur-e –Natur und
Gesundheit

Technikvielfalt
amErdgasnetz

Gastschüler-
programm

Neuenburger
Künstler stellen aus

www.neuenburg.de
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Zahltermin für Abgaben zum
15.10.2016
Die Stadtkasse Neuenburg am
RheinmöchteSiedaraufhinwei-
sen, dass die 3. Abschlagszah-
lung 2016 für die Wasser- und
Abwassergebühren zum
15.10.2016 zur Zahlung fällig
wird. Alle Steuer- und Gebüh-
renpflichtige, die nicht am SE-
PA-Lastschriftverfahren teil-
nehmen werden gebeten, den
Zahlungstermin zu beachten
und die Überweisung mit Anga-
be der Buchungszeichen auf
eines unserer Konten vorzuneh-
men.
Für verspätet eingehende Zah-
lungen müssen die gesetzlich
vorgeschriebenen Mahngebüh-
ren erhoben werden.
Die Stadtkasse empfiehlt den
Steuerpflichtigen am SEPA-
Lastschriftverfahren teilzuneh-

men, damit fällige Beträge
rechtzeitig eingezogen werden
können.
Den Steuerpflichtigen entste-
hen dadurch keinerlei Kosten
und Nachteile. Auch ist ein je-
derzeitiger Widerruf möglich.
Vordrucke und weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei der
Stadtkasse Neuenburg am
Rhein, im Bürgerbüro sowie auf
der Startseite unserer Home-
page www.neuenburg.de: Rat-
haus & Politik unter Steuern,
Gebühren und Abgaben.
Bankverbindungen/Konten der
Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL
Volksbank Müllheim eG
IBAN:
DE56 6809 1900 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:

GENODE61MHL
Volksbank Breisgau-Süd eG
IBAN:
DE83 6806 1505 0000 3515 55
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck

IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Münzstaubsauger im Visier von
Dieben
Die Polizei in Müllheim ermittelt
derzeit an einer Aufbruchsserie
von Staubsaugerautomaten. In
der vergangenen Woche mach-
ten sich unbekannte Täter an
mehreren Selbstbedienungsan-
lagen im Zuständigkeitsbereich
des Polizeireviers Müllheim zu
schaffen und versuchten dabei,
die Einnahmen aus den vorhan-
denen Kassenelementen zu ent-
wenden. Hierbei wurden die
Münzeinheiten brachial aufge-
brochenundhoherSachschaden
verursacht.
An einer Tankstelle an der Bun-
desstraße in Buggingen-Seefel-
den hatten Unbekannte in der
Nacht von Samstag, 17. auf
Sonntag, 18.09.2016, einen
Münzbehälter des dortigen
Selbstbedienungsstaubsaugers
aufgebrochen. Ein kleiner Be-
standanMünzgeldwurdedaraus
entwendet. Auch in der Rade-
beulstraße inStaufenwurdendie
Diebe in derselben Nacht an
einem SB-Sauger tätig. Einem
kleineren, ergaunerten Geldbe-
trag stand allerdings ein weitaus
höherer Sachschaden entgegen.
In der Norsinger Straße in Bad
Krozingenwurde eine Tankstelle
am frühen Morgen des
18.09.2016 heimgesucht. Zwei
Täterbeschädigtenauchdortge-
gen 4.30 Uhr den Münzbehälter
einesStaubsaugersundentwen-
deten das darin befindliche Bar-
geld. In der Haltinger Straße in

Müllheim wurden in der Nacht
vom 20. auf den 21.09.2016 zwei
Staubsaugerautomaten aufge-
brochen. Bargeld wurde offen-
sichtlich nicht gefunden. Ver-
mutlich dieselben Täter ver-
suchten auch einen benachbar-
ten Baucontainer aufzuhebeln,
da sie darin Wertvolles vermutet
hatten.
In der Gottlieb-Daimler-Straße
in Neuenburg am Rhein wurden
am Mittwoch, 21.09.2016, um
kurz nach Mitternacht mehrere
Münzbehälter der Staubsauger-
anlagen einer Autowaschanlage
aufgebrochen. Dort werden die
Kassen jedoch allabendlich ge-
leert undesbefand sich zumTat-
zeitpunkt kaumBargeld darin.
Insgesamt wurde an allen Auto-
maten Bargeld in Höhe von
knapp 90 Euro entwendet. Da die
Automaten regelmäßig geleert
werden, fiel die Ausbeute für die
Diebe daher gering aus. Der ent-
standene Sachschaden hinge-
gen war beträchtlich und wird
mit rund 8.000 Euro beziffert.

Die Polizei bittet daher die Be-
treibervonSelbstbedienungsan-
lagen, ihre Einnahmen regelmä-
ßigausdenKassenautomatenzu
entnehmen, um den Dieben so-
mit jeglichen Anreiz zu nehmen.
Zeugen, welche diesbezüglich
verdächtige Wahrnehmungen
machen und machen konnten,
werden gebeten, dies der nächs-
ten Polizeidienststelle mitzutei-
len. Zu den oben genannten Vor-
fällen bittet die PolizeiMüllheim,
unter Tel. 07631/17880, um wei-
tere sachdienliche Hinweise.

BAB 5 Pkw fährt auf vorausfah-
renden PKW auf – eine Perso-
nen leicht verletzt
Eine verletzte Person gab es bei
einem Auffahrunfall am Don-
nerstag, 22.09.2016, kurz nach
17.16 Uhr auf der A 5 bei Neuen-
burg amRhein.
Ein junger aus Frankreich stam-
mender PKW-Lenker kam aus
Richtung Basel und wollte die
Autobahn an der Anschlussstel-
le, Müllheim/Neuenburg a. Rh.

verlassen.Wohl aufGrundzuho-
her Geschwindigkeit kollidierte
er mit einem vorrausfahrenden
PKW. Den PKW des Unfallverur-
sachers hatte es daraufhin über-
schlagen und kam in Seitenlage
neben der der Autobahnausfahrt
zu stehen.
Ersthelfer konnten den glückli-
cherweise nur leicht verletzten
Fahrer noch vor Eintreffen der
Rettungskräfte aus denPKWbe-
freien. Der Verletzte wurde vom
Rettungsdienst in dieHelios-Kli-
nik Müllheim gebracht.
Die Feuerwehr Neuenburg am
Rhein stellte den Brandschutz
sicher und unterstützte bei den
Bergungsarbeiten. Die Ver-
kehrspolizei hatte die Ermittlun-
gen zum Unfallhergang aufge-
nommen. Die Autobahnausfahrt
von Süden kommend musste für
die Dauer der Unfallaufnahme
und Bergung des Pkw gesperrt
werden. Nach ersten Schätzun-
gen entstand insgesamt ein
Sachschaden in Höhe von etwa
20.000 Euro.

Zahltermin

Polizeibericht
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STADTBIBLIOTHEK

Am Donnerstag, 13.10.2016,
wird im Rahmen der Vorlesezeit
um 15.00 Uhr das Bilderbuch
„Michel unddie kleineLeni“ vor-
gelesen:
Michel ist Maler und Forscher
und lebt sehr zurückgezogen.
Seine Leidenschaft sind Tiere,
dieererforscht, umsiemalenzu
können. Dass ihm da eine kleine
Fledermaus gerade gelegen
komm, istklar…WennIhrwissen
wollt, wie es mit Michel und der
kleinen Leni weiter geht, kommt
vorbei und hört zu.
Herzlich eingeladen sind alle
Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt
ist wie immer kostenlos. Das
Team freut sich auf euren Be-
such.

VEREINE

B-Juniorinnen erhalten neue
Fußballausrüstung
Pünktlich zum Saisonstart er-
hielten die B-Juniorinnen des
FC Neuenburg eine großzügige
Spende von der Firma Oskar
Baier Mietservice aus Neuen-
burg amRhein.
Oskar Baier spendete nicht nur
für jedeSpielerineinAufwärms-
hirt, sondern auch noch einen
Pullover für die etwas kältere
Jahreszeit. Somit sind die B-
Mädchen für die neue Saison, in
welcher sie in der Verbandsliga

Südbaden starten, gut ausge-
rüstet. Im Namen der Jugend-
abteilung bedankt sich der Ver-
ein bei dem Inhaber Oskar Baier
recht herzlich für seine großzü-
gige Spende.

Spiele
Sonntag, den 09.10.2016
um 14.00 Uhr, Kreisliga B
Türkgücü Freiburg 2 – FC Neu-
enburg 2

Sonntag, den 09.10.2016
um 16.00 Uhr, Kreisliga A
Türkgücü Freiburg – FC Neuen-
burg

Spielbericht
Der FC Steinenstadt gastierte
bei der Spvgg Ehrenkirchen und
kam zunächst besser ins Spiel
als die Gastgeber. Die Spvgg aus
Ehrenkirchen konnte jedoch
nach einem Konter in Führung
gehen. Im Laufe der ersten

Halbzeit ließ der FCS keine wei-
teren Tormöglichkeiten der Eh-
renkirchenermehr zuundkonn-
te sich mehrere gute Chancen
erarbeiten, die jedoch nicht ge-
nutzt wurden. Nach der Halb-
zeitpausehieltzunächstderTor-
hüter Stephan Kochta durch
einen parierten Elfmeter den
FCS imSpiel, sodassdieserend-
lich verdient nach einemEckball
durch Andrei Barbulescu aus-
gleichen konnte. Durch Schwä-

chen in der Defensive des FCS
konnte der Gastgeber glücklich
erneut in Führung gehen, nach-
demdieAbwehr total neben sich
stand.Die erneuteFührunghielt
jedoch nicht lange, den Oliver
Heine konnte rasch erneut aus-
gleichen. Jedoch schenkte man
demGegnererneutdieFührung,
indemder Ball nach einemFrei-
stoß vom eigenen Mann ins Tor
gelenkt wurde. In der Schluss-
phasespieltederFCSnacheiner

gelbroten Karte für den Gegner
sogar in Überzahl, konnte aber
den dritten Rückstand nicht
mehr ausgleichen, sodass un-
nötig Punkte in Ehrenkirchen
gelassen wurden.

Nächste Spiele:
Sonntag, den 09.10.2016
12.30 Uhr: Staufener SC II – FC
Steinenstadt II
15.00Uhr: Staufener SC – FC
Steinenstadt

Alle, diesichgernebewegenund
einer Gruppe anschließen
möchten, sind herzlichwillkom-
men.

Man geht gemeinsam, aber je-
der nach seiner eigenen Ge-
schwindigkeit und Rhythmus.
Treffpunkt: Wasserturm Zien-
ken.
Jeweils Dienstag und Donners-
tag, 9.00 Uhr. Rückfragen bei
Frau Erhardt, Tel: 07631/72908

Vorlesezeit

FCNeuenburg

FCSteinenstadt

Bewegungstreff
in Zienken

SPORT
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Volles Programmder Handbal-
ler
AmWochenende 08./09.10.2016
finden die Heimspiele in der
Sporthalle 2 in Müllheim statt.
Der Spielbetrieb beginnt um
10.00 Uhr mit den Mädchen E,
um 11.20 Uhr spielen die Mäd-
chen D 1, um 12.40 Uhr dieMäd-
chen D 2, um 14.00 Uhr dieMäd-
chen C. In der Südbaden Liga
muss die A-Jugend um 15.30
Uhr im Lokalderby gegen Weil
antreten. InderDamen-Landes-
Ligaspielenum17.30UhrdieHG
Mü/Neu gegen die HSG 3. Um
19.30 Uhr kommt es zu einem
weiterenLokalderby, damüssen
die Herren 1 gegenWeil 2 antre-
ten. Am Sonntag, 09.10.2016,
findenab10.00Uhrbis13.45Uhr
Sichtungsspieledermännlichen
C Jugend statt. Mannschaften
aus Maulburg/Steinen, Schopf-

heim, Regio Hummeln, Lör-
rach/Brombach und der HG
Müllheim/Neuenburg spielen
gegen einander. Ab 14.35 Uhr
spieltdieEJugend1und2 inTur-
nierform, Gegner sind Schopf-
heim 1 und 2, im Anschluss um
17.45 Uhr spielt die D-Jugend
gegenWeil.
Zu Auswärtsspielen müssen die
Mädchen B am 08.10.2016 nach

Spiel derDamen inPfullendorf, ArnelaHubanic,Nr. 8, rot,mit 16Toren
erfolgreichsteTorschützin

Waldkirch, am 09.10.2016 die
Mädchen A nach Zähringen und
die Herren 2 nach Bötzingen.
Ergebnisse:
Damen1vsPfullendorf28:17;B-
Jugend vs Ehingen 33:24; Da-
men 2 vs Schopfheim 2 20:26; A-
Jugend vs Ottersweier 29:29;
Mädchen B vs Karsau 13:11;
Mädchen C 2 vs Todtnau 5:4;
Mädchen C vs Maulburg 4:18.

Generalversammlung
Der TTC Borussia Grißheim
steckt aktuell in der Startphase
der neuen Saison und startet in
diesem Jahr mit der alljährli-
chen Mitgliederversammlung.
Die Vorstandschaft des TTC Bo-
russiaGrißheim lädt alle aktiven

und passiven Mitglieder zur Ge-
neralversammlungamSonntag,
30.10.2016, um 11.00 Uhr in das
Restaurant Neuenburger Hof in
Neuenburg amRhein ein.
Es stehen indiesemJahru.a. die
Wahlen des 1. Vorstands, des
sportlichenLeitersunddesKas-
senwartes an.
Die Vorstandschaft bittet um
zahlreiches Erscheinen. In die-
ser Saison geht der TTC Griß-

heim wieder mit drei Herren-
mannschaften sowie einer Ju-
gend- und einer Schülermann-
schaften an die Platten. Diese
Saison wird für alle Mannschaf-
ten wieder ein herausfordern-
des Jahr und der Verein hofft auf
die tatkräftiger Unterstützung
der Fans.
Mehr Informationen rund um
den TTC Grißheim unter:
www.ttcborussia.de

Vorschau der nächsten Spiele
Freitag, 07.10.2016, 20.00 Uhr
TTC Borussia Grißheim gegen
FT V. 1844 Freiburg IV

Dienstag, 01.11.2016, 20.00 Uhr
TTC Borussia Grißheim II gegen
TVWolfenweiler-Schallstadt

Freitag, 30.09.2016, 20.00 Uhr
TV Laufen II gegen TTCBorussia
Grißheim III

Jugendkonzert
Die Handharmonika-Jugend
des HV-Neuenburg lädt alle El-
tern, Großeltern und auch alle
weiteren Verwandten sowie alle
Freunde der Akkordeonmusik
herzlichst zum Jugendkonzert
am Sonntag, 16.10.2016 um
14.00 Uhr ins Vereinsheim des
Handharmonikavereins Neuen-
burg e.V. ein.
Während derPausenwerden die
Gäste wie immermit Kaffee und
einem reichhaltigen Kuchen-
buffet verwöhnt.
Die HVN-Jugend freut sich
schon jetzt auf einen schönen,
unterhaltsamen und harmoni-
schen Konzert-Nachmittag.

Vorschau Oktober 2016
Dieses Jahr trifft sich die Kol-
pingsfamilie am Freitag,
07.10.2016, um 19.00 Uhr zu
neuemWeinundZwiebelwaie im
Kolpingraum.DieKolpingsfami-
lie freut sich auf die verschiede-

nen Kreationen der selbst mit-
gebrachten Zwiebelwaien.

Freitag, 14.10.2016, 19.30 Uhr:
VortragPfarrer i.R.FranzKreut-
ler, im Kolpingraum der Kol-
pingsfamilie im Katholischen
Gemeindehaus, Müllheim.
Pfarrer i. R. Franz Kreutler
spricht zudemThema: „Laudato
si“ von Papst Franziskus - mehr
als eineUmweltenzyklika.Herz-
liche Einladung an alle Interes-
sierten.

Am Samstag, 22.10.2016, findet
ab 8.00Uhr diePapier- undKlei-
dersammlung der Kolpingsfa-
milie Neuenburg statt.
Gesammelt werden Zeitungen,
Zeitschriften, Kataloge undKar-
tonagen. Es wird darum gebe-
ten, das Altpapier und in der
Kernstadt die Kleidersäcke ab
8.00 Uhrmorgens gebündelt am
Straßenrand bereitzustellen.
Bitte nur tragbare Kleidung in
die Kleidersäcke legen. Die Kol-
pingsfamilie freut sich über eine

große Bereitstellung von Altpa-
pier und Kleidersäcken. Im Vor-
aus vielen Dank!

Freitag, 28.10.2016, 19.00 Uhr:
Andacht zur 25jährigen Selig-
sprechung von Adolph Kolping,
katholischen Kirche Neuenburg
amRhein.
Anschließend findet ein Treffen
zum Vortrag von Pfarrer Dieter
Maier imKolpingraumstatt. Das
Thema wird noch bekannt ge-
geben

Babysitter Ausbildung
Jugendliche ab 13, die Babysit-
ten möchten, können dies in
speziellenKursenbeimDRKler-
nen. Die Ausbildung findet ent-
weder im Rotkreuzhaus Müll-
heim,Moltkestr. 14a, am22. und
23.10.2016 samstags und sonn-
tags von 9.00 bis ca. 17.00 Uhr
oder im Rotkreuzhaus Bad Kro-
zingen, Südring 13b, am 19. und
20.11.2016 samstags und sonn-

tags von 9.00 bis ca. 17.00 Uhr
statt. Der Teilnehmerbeitrag für
beide Kurstage beträgt 30 €. In-
fos auf der Homepage unter
www.kv-muellheim.drk.de. An-
meldungen bei Kursleiterin E.
Zähringer, Tel. 07633/949800, E-
Mail babysitterkurs-drk@t-on-
line.de. Durch die Teilnahme an
diesem Kurs erhalten junge
Menschen Sicherheit im Um-
gang mit Kleinkindern, erwei-
tern ihre sozialen Kompetenzen
und lernen Verantwortung zu

übernehmen. Außerdem wer-
den an den beiden Tagen The-
men wie Ernährung, Entwick-
lung der Kinder, Spielanregun-
gen, Gesundheit und organisa-
torische Fragen vermittelt. Zum
Abschluss des Kurses erhalten
die Teilnehmer ein Babysitter
Zertifikat des DRK.

Seniorenausflug mit ehren-
amtlicher Betreuung
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am Sams-

tag, 15.10.2016, zu einem Aus-
flug in das Café Alpenblick bei
Steinen-Endenburg ein. Der
Berggasthof bietet eineneinma-
ligenBlick auf die Alpen. Beson-
ders beliebt ist die Kuchenaus-
wahl des Hauses. Die Teilneh-
merwerden ab ca. 13.30 Uhrmit
Kleinbussen des DRK direkt von
zu Hause abgeholt. Eine Rück-
kehr ist gegen 19.00 Uhr ge-
plant. AnmeldungüberdieDRK-
Servicezentrale: Telefon
07631/1805-0.

Handball

TTCBorussia
Grißheim

Handharmonika-
vereinNeuenburg

Kolpingsfamilie
Neuenburg

DRK

MUSIK

SONSTIGE
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1. Sonntagsfahrt zum Ernte-
dankfest in Ihringen
Bei genügend großer Beteili-
gung möchte das Altenwerk
Neuenburg am Rhein auch in
diesem Jahr beim Erntedank-
fest in Ihringen am Sonntag,
16.10.2016, dabei sein.Um14.00
Uhr startet der traditionelle
Winzerumzug mit geschmück-
ten Wagen und Musik. Von den
Fußgruppen des Winzerortes
werden Kostproben an die Zu-
schauer verteilt. Danach Gele-
genheit zum Bummeln (offene
Geschäfte!), zum Kaffeetrinken
oder zu gemütlichem Beisam-
mensein inderWinzerhalleoder
an den urigen Ständen. ZumAb-
schluss trifft man sich in der
evangelischen Kirche zum Ern-
tesegen. Vor dem überreich ge-

schmückten Erntealtar mit Ga-
ben aller Art gestalten die "Sin-
gendenWinzer" denErntesegen
mit Musik und passenden Ge-
danken. Unterstützt werden sie
von den Alphornbäsern. Danach
Rückfahrt.
Der Preis für die Busfahrt nach
Ihringen beträgt: Euro 10.
Abfahrtszeiten des Busses:
Steinenstadt Kirche: 12.00 Uhr,
Sägeweg Richtung Stadt: 12.05
Uhr, Fridolinhaus: 12.10 Uhr,
Breisacherstraße: 12.15 Uhr,
Mühlenköpfle: 12.20 Uhr, Rohr-
kopf: 12.25 Uhr, Zienken: 12.30
Uhr, Grissheim: 12.35 Uhr.
Anmeldetermine siehe unten
bei Weinprobe

Abschlussfahrt mit Weinprobe
Beim Altenwerk Neuenburg am
Rhein wird die Ausflugssaison
beendet.DieAbschlussfahrt fin-

det statt am Donnerstag,
20.10.2016. Nach einer Rund-
fahrt durch die schönen Wein-
dörfer im herbstlichen Mark-
gräflerland findet diese letzte
Fahrt in diesemJahr einen zünf-
tigen Abschluss. In der Winzer-
genossenschaft Laufen wartet
eine unterhaltsame 6er Wein-
probe auf die Gäste. Dazu wird
ein kräftiges Vesper gereicht.
Und zu allemsingen und spielen
die "Singenden Winzer" Arno
undWalter aus Ihringen.
Freuen Sie sich auf diesen fröh-
lichen Abschluss der Alten-
werksfahrten des Jahres 2016!
Gesamtpreis fürBusfahrt,Wein-
probe mit Musik und reichli-
chem Vesperteller: Euro 35.
(wird im Bus erhoben).

Anmeldungen bitte am Dienstag-
vormittag, 11.10.2016

für Neuenburg:
Frau Plath, Telefon: 07631/7505
für Zienken:
Frau Eyhorn, Telefon:
07631/705720
für Steinenstadt:
FrauWalz, Telefon: 07635/8839
für Grissheim:
Frau Bigalke, Telefon:
07634/3363.

Abfahrtszeiten des Busses:
Steinenstadt Kirche: 13.00 Uhr,
Zienken: 13.15 Uhr,
Grissheim Rathaus: 13.30 Uhr
(Haltestellen Neuenburger Weg
undMeierstraße:einigeMinuten
früher),
Neuenburg amRhein
Fridolinhaus: 13.00 Uhr,
Sägeweg: 13.05 Uhr,
Breisacherstraße: 13.10 Uhr,
Mühlenköpfle: 13.15 Uhr,
Rohrkopf: 13.20 Uhr.

Warum die Zeit alleine zu Hau-
se verbringen?
Sie suchen Geselligkeit, Jeman-
den zum Plaudern oder zum
Kartenspielen, etwas Bewe-
gung, oder von jedem etwas –
dann besuchen Sie doch am
Mittwoch, 12.10.2016 von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr den Senioren-
treff Steinenstadt in der barrie-
refrei zugänglichen Baselstab-
halle, denn hier finden Sie das
komplette Angebot in gemütli-

cherAtmosphäremitKaffee/Tee
und selbstgebackenen Kuchen.
Kuchenspenden bitte bei Frau
Lösle, Tel. 07635/636 anmelden.
Das Team und die regelmäßigen
Besucherinnen freuen sich im-
mer über neue Gäste, denn für
diesen Treff ist man weder zu
jung noch zu alt.
Selbstverständlich dürfen auch
Begleitpersonenmitkommen.

Mitgliedertreffen
Am Mittwoch, 12.10.2016, ab
16.00 Uhr, findet das nächste
Mitgliedertreffen im „Neuen-
burger Hof“ statt.

Der Verband freut sich auf eine
rege Teilnahme, ein gemütli-
ches Beisammensein und auch
auf die Neumitglieder.

Vorankündigung: Eswirdwieder
eine Fahrt zur Weihnachtszeit
geplant. Bitte achten Sie auf die
Anzeige Ende Oktober

Stammtisch
Zum monatlichen Stammtisch
treffen sich die Frösche amFrei-
tag, 07.10.2016 um 20.00 Uhr im

Hecht in Neuenburg am Rhein.
Der Narrenrat bitte um zahlrei-
chesErscheinen,dau.a.diePla-
nung der Fasnachtskampagne
2016/2017 auf der Tagesord-
nung steht.

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 05.10.2016
15.30 Uhr Konfirmandenunter-

richt Gruppe 1
17.30 Uhr Konfirmandenunter-

richt Gruppe 2
Donnerstag, 06.10.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe

Freitag, 07.10.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
16.00 Uhr Start PreTeens

Treff für Kinder
5.-7. Klasse

19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff
ab 14 Jahren

Samstag, 08.10.2016
18.30 Uhr musikalisches Abend-

gebet in Zienken

Sonntag, 09.10.2016
10.00 Uhr Gottesdienst

(Martina Kasten)
Thema: „Ich glaube an
Gott... aber ich will so
bleiben wie ich bin!“

9.40 Uhr Kindergottesdienst
Vaterhaus (1.-7.Klasse),
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre), Igelnest (0-3
Jahre)

Montag, 10.10.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag, 11.10.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgruppe
Mittwoch, 12.10.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
15.30 Uhr Konfirmandenunter-

richt Gruppe 1
17.30 Uhr Konfirmandenunter-

richt Gruppe 2

Termine
Bitte beachten: Das Nähen mit
Erika wird auf den 13.10.2016
verschoben!
Donnerstag, 06.10.2016, 20.00
Uhr, Stadthaus, Kegeln
Sonntag, 09.10.2016, 10.00 – 17.00

Uhr, Spiegelsaal/StadthausNeu-
enburg am Rhein, Tageskurs
„Theater Lust“. Mittagspause von
13.00 – 14.00 Uhr. Kosten 35 Eu-
ro/Person. Anmeldung bei Mar-
lene Tel. 73002 oder Marion
74696
Samstag, 15.10.2016, 13.30 Uhr,
Treffpunkt Zipperplatz, mit Pri-
vatautos. Halbtagswanderung -
von Britzingen - Muggardt - Lau-

fen - Gütigheim - Britzingen mit
anschließender Einkehr. Für un-
terwegs Getränk mitnehmen.
Anmeldung bis 13.10.2016 bei
Waltraud Tel. 7616.
Freitag, 21.10.2016, 19.00 Uhr,
Buchhandlung Beidek, Müll-
heim, Buchgenuss nach Laden-
schluss
Freitag, 18.11.2016, 19.30 Uhr,
Stadthaus, Mitgliederversaml.

Altenwerk

Seniorentreff
Steinenstadt

SozialverbandVdK
Neuenburg

Wuhrlochfrösche

EvangelischeKirche

Frauen-Freizeit
pur e.V
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Bericht Korsikafreizeit 2016
Vor dir das blaueMeer, hinter dir
das wilde Gebirge, neben dir
nette Leute und in dir Leben!
Das war dasMotto von einer un-
vergesslichenFreizeit aufKorsi-
ka der evangelischen Kirche
Neuenburg am Rhein. Eine
Gruppe von 50 Leuten startete
am 14.10.2016 vom Kreisgym-
nasiumNeuenburg in das Aben-
teuer. Nach einer anstrengen-
denAnreisemit demBus kamen
sie schließlich auf der Insel Kor-
sika an. Nach demBeziehen der
Zelte auf dem Camp Corse in
Calcatoggio gab es ein leckeres
Mittagessen des Küchenteams.
Das Programm der nächsten
zwei Wochen war abwechs-
lungsreich und besonders. Die
Tage begannenmit sanftemWe-
cken, mit lauter Musik, mit
einemBibeltalk in denZeltgrup-
pen. Jeden zweiten Tag gab es
außerdem einen Heartbeat, bei
dem über spannende Themen
geredet wurde. Viel Spaß gab es

bei den Workshops wie Volley-
ball am Strand, Singen oder
Kreativ sein. Es gab aber auch
Themenworkshops wie „Seine
Persönlichkeit entdecken“,
„Gott hören“, Bibelfragen… Auf
demProgrammstandenAusflü-
ge in die Städte Ajaccio oder Bo-
nifacio mit Bootstour. An ande-
ren Tagen unternahm die Grup-
pe eineWanderung auf den Nip-
pelberg oder eine actionreiche
Canyoningtour.Esgabauchfreie
Zeiten, an denenmanamStrand
entspannen, ein Buch lesen,
Briefeschreibenodersich inden
Hängematten ausruhen konnte.
Als Kontrast dazu konnte man
Klippenspringen, Surfen oder
Schnorcheln gehen. Trotz des-
sen gab es Pflichten wie Klo-
dienst und Spülen. Highlights
waren der Wellnessabend und
das Essen am Strand mit Son-
nenuntergang. Nach demEssen
und Duschen ging es mit dem
Abendprogramm weiter, bei
dem gespielt, gesungen und viel

gelacht wurde. Der krönende
Abschlusswar das gemeinsame
Pizzaessen im Strandrestau-
rant. Alles in allem war Korsika
ein Abenteuer, (es gab auch Be-
gegnungen mit Spinnen, Ei-
dechsen, Schlangen). Die Grup-
pe hatte eine tolle Zeit zusam-
men und vor allem mit ihm,
GOTT. Nach einer Übernachtung
unter freiem Himmel trat die
Gruppe die Heimreise an und
kam mitten in der Nacht wieder
in Neuenburg amRhein an.
Sophia Schwab, Sophia Wagner

Kids-Camp imWildenWesten
In den vergangenen Sommerfe-
rien verwandelte sich der Ju-
gendzeltplatz am Gugelturm in
Herrischried in Gugel-City, dem
Kids-Camp für 8-12 jährige
JungsundMädchenderEvange-
lischen Kirchengemeinde Neu-
enburg amRhein.
70 Kinder und 27 Mitarbeiter
verbrachten sieben spannende
Tage im Hotzenwald. Die vor-

handene Schutzhütte wurde in
einen stilechten Saloon umge-
baut, einPlanwagendurfte nicht
fehlen,eineeigeneWährunggab
es: Kids-Camp-Dollars und so-
gar eine Goldwaschanlage war
im Einsatz. „Du bist Gold!“ war
das inhaltlicheThemadieserTa-
ge, in denen die Kinder auf Ent-
deckungsreise gingen, was Gott
alles in ihr Leben hineingelegt
hat.

Save the date! Kids-Camp 2017
„Die Piraten vom Schlüchtsee“
warten auf euch in der Zeit vom
05. – 12.08 2017.
Aber solange braucht ihr gar
nicht warten, denn jeden Sonn-
tag ab 9.30 Uhr gibt es für euch
ein starkes Programm parallel
zum Gottesdienst und für die
Kids ab der 5. Klasse zusätzlich
noch den Pre-Teens-Treff jeden
Freitag ab 16.30 Uhr.
Weitere Infos gibt es auf der
Homepage unter: www.Kir-
cheNeuenburg.de
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NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 08.10.2016
12.00 Uhr Neuenburg Trauung

in einemWortgottes-
dienst des Brautpaares
Leonilda Bongiorno und
Christian Gothe

17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-
genheit (Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Neuenburg Heilige
Messe zum Sonntag
(Pfarrer Maier)

Sonntag, 09.10.2016
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

14.30 Uhr Grißheim
Rosenkranzgebet in der
St. Stefan-Kapelle
(Friedhofskapelle)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer i. R. Kreutler)

12.30 Uhr Neuenburg Tauffeier
von Jagoda Kus

17.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet in der
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe –
Erntedankgottesdienst
(Pfarrer i. R. Schulz)

18.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Montag, 10.10.2016
10.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se in derKapelle desSe-
niorenzentrums St. Ge-
org

Dienstag, 11.10.2016
18.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-

gebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe (für Karl, Hilda
undMarie Scherrer)

Mittwoch, 12.10.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Votivmesse zur Mutter
Gottes)

7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob –
Laudes in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se in derKapelle desSe-
niorenzentrums St. Ge-
org

Donnerstag, 13.10.2016
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

semit Anbetung bis
20.00 Uhr

Freitag, 14.10.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(für Erna und Hermann
Lösch)

8.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se in der Wallfahrtska-
pelle Heilig Kreuz (für
Cäcilia Heckel)

Samstag, 15.10.2016
11.00 Uhr Neuenburg Tauffeier

von LiamWeißgerber
18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zumSonntag (Pfarrer
Maier)

Sonntag, 16.10.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
14.30 Uhr Grißheim Rosenkranz-

gebet in der St. Stefan-
Kapelle (Friedhofska-
pelle)

11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se (Monsignore Moser)

17.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet in der Wall-
fahrtskapelle Heilig
Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer i. R.
Kreutler)

18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Erstkommunion 2017
Sehr geehrte Eltern, die Vorberei-
tung zur Erstkommunion 2017 in
der Seelsorgeeinheit Markgräf-
lerland startet im Oktober 2016.
Den Eltern der Kinder der 3. Klas-
sen (Geburtsjahrgänge 08-2007
bis 10-2008) wird eine Einladung
mit einem Anmeldeformular zu-
gesandt. Sollten Sie keine Einla-
dung erhalten, melden Sie sich
bitte bei den zuständigenPfarrbü-

ros in Müllheim (Tel.-Nr. 07631-
18140) und in Neuenburg am
Rhein (Tel.-Nr. 07631-72128). Der
Elternabend für Neuenburg am
Rhein, Steinenstadt und Grißheim
findet amDienstag, 25.10.2016,
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
St. Bernhard, Franziskanerplatz
2, Neuenburg amRhein statt. An
diesem Abend kannman sich ge-
genseitig kennen lernen und über
denWeg der Kommunionvorbe-
reitung für Kinder und Eltern ins
Gespräch kommen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an Cornelia Reisch,
Gemeindereferentin,
Tel. 07631/7489679 oder
0159/04388782.

Sonntag/Sunday, 09.10.2016
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service
bilingual/bi-lingual
(Deutsch/English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13
79395 Neuenburg amRhein

KatholischeKirche

Neuenburg
International
Church








